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 Interkulturelle Kompetenz 
(Wintersemester 2008) 
 

 

 Going Abroad 
Training für Bewerbung und Interkulturelle Kompetenz 

(Sommersemester 2008) 

 
 

 Exkursion 
Besuch des LCB 
(Wintersemester2007) 

 
 

 Quo vadis Geisteswissenschaft? 
Podiumsdiskussion zum gesellschaftlichen Stand der 

Geisteswissenschaften 
(17.07.2007) 

 
 

 Most likely to succeed 
Berufsvorbereitendes Seminar für Geisteswissenschaftler/innen 
(Sommersemester 2007) 
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      aktuelles Projekt 
 

DIVERCITY 
(2009) 

 

 

Das Network for Intercultural Communication 
(e.V.) hat es sich zur Aufgabe gemacht, einen 
interdisziplinären und interkulturellen Dialog 
anzuregen. Der gemeinnützige Verein setzt sich 
aus jungen Akademikerinnen zusammen, die das 
interkulturelle Verständnis und die Vermittlung 
interkultureller Kommunikation und Kompetenz 
als Schwerpunkt ihrer Tätigkeit erachten. Durch 
die Verquickung verschiedener Medien und 
Öffentlichkeiten wird eine neue und 
gesellschaftsnahe Kommunikationskultur 
gefördert und gleichzeitig werden Netzwerke 
geschaffen, die Differenzen überbrücken und 
Vorurteile abbauen. 

 

Berlin ist eine Stadt mit vielen Gesichtern – die 
positiven Aspekte einer interkulturellen 
Metropole geraten aber oft in den Hintergrund. 
 

ZIELE: 

 Abbau von Vorurteilen 

 Verdeutlichung der Chancen und 
Potentiale interkultureller Verständigung 

 
PROJEKT: 
Die konkrete Auseinandersetzung mit 
Interkulturalität in Berlin findet anhand vielfältiger 
Ausdrucksformen statt. Lokale Künstler zeigen 
Perspektiven eines gelungenen und kreativen 
Zusammenlebens in Berlin. Die Künstler werden 
von Studenten unterstützt, die das jeweilige Werk 
kritisch reflektieren. Eine weitere Gruppe von 
Studenten setzt sich mit konkreten „Orten der 
Begegnung“ in Berlin auseinander. Hier sollen jene 
Berliner Projekte Aufmerksamkeit erhalten, die 
sich für einen interkulturellen Austausch und ein 
konstruktives Zusammenleben engagieren. 
 

BLOG: 
http://divercity09.wordpress.com/ 
 

 
PRÄSENTATION: 
17. – 18. Oktober 2009 Werkstatt der Kulturen 
Ausstellung mit umfangreichem Programm 
 
 

Das Projekt soll somit Raum schaffen für 
innovative Blickwinkel, gegenseitiges Verständnis 
und die Möglichkeit, Interkulturalität als Chance – 
und nicht als Problem – zu begreifen. 

 

NIC setzt sich aus jungen Akademikerinnen 
aus den Bereichen Kultur und 
Literaturwissenschaften, Soziologie, Erzieh-
ungswissenschaften und Betriebswirtschafts-
lehre zusammen, die mit ihrer 
fachspezifischen Expertise und multilingualen 
Orientierung zu einer innovativen und weit 
reichenden Vernetzung beitragen. Als 
Geisteswissen-schaftlerinnen bringen wir 
ausgeprägte analy-tische Fähigkeiten, 
interdisziplinäres Denken, Organisations-
talent, Präsentations- und Moderations-
kompetenzen, sowie Flexibilität und 
Kreativität mit. Bereits während der 
Zusammenarbeit als studentische Gruppe 
„Americonomy“ an der Universität Potsdam 
ist es unser Anliegen gewesen, die 
Geisteswissenschaften als zentralen Bereich 
gesellschaftlicher Verantwortung sichtbar zu 
machen. 


